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Esens wird Zweiter,
 gefolgt von Aurich.
Werfer aus Wittmund 
und  Friedeburg starten 
in Utgast nicht. 

UTGAST/AH – Auch die 38. Aufla-
ge des  „Gerd-Gerdes-Pokals“  
ist von guten Wurfleistungen 
und regem Interesse der Kloot-
schießer geprägt gewesen. Wie 
in jedem Jahr fand am vergan-
genen Freitag wieder der Auf-
takt der neuen Klootschießer-
Saison in Utgast statt. Der 
Großteil der ostfriesischen 
Werfer kam dabei zusammen.

Bei diesem Wettbewerb sind 
die Kreisverbände jeweils mit 
einer Auswahlmannschaft der 
Altersklassen von der Jugend E 
bis zu dem Männer II gegenei-
nander angetreten. Dabei zählt 
der direkte Vergleich der jewei-
ligen Altersklasse nach einem 
Punktewertungssystem. Am 
Freitagabend  traten die Kreis-
verbände Aurich, Norden und 
Gastgeber Esens an – die Kreis-
verbände Wittmund und Frie-
deburg blieben dem Kräfte-
messen fern.

Zu Ehren des legendären 
Klootschießers Gerd Gerdes 
aus Utgast wurde dieser Wett-
bewerb 1981 ins Leben geru-
fen.  Gerdes war der erste 
Klootschießer, dem es gelang, 
die 475 Gramm schwere Kloot-
kugel über die 100-Meter-Mar-
ke zu werfen. Beim Verbands-
fest 1935 auf dem Schützen-
platz in Esens warf er den 
„Pfundskloot“ auf 101,50 Me-
ter.  Diese Bestmarke wurde 
erst 50 Jahre später   von Harm 
Henkel aus Pfalzdorf überbo-

ten. Heute steht der Rekord bei 
106,20 Metern, erzielt durch 
Stefan Albarus aus Norden. 

Am Freitag entwickelte sich 
ein spannender Wettkampf,  
der bis zum Schluss hart um-
kämpft war.  Das besondere an 
diesem Wettbewerb ist, dass in 
einer Mannschaft die Rollen 
der kleinsten Nachwuchswer-
fer aus der E-Jugend die glei-
che Wertigkeit besitzen wie die 
Klootschießer aus der soge-

nannten Königsklasse, der 
Männer I. Besonderer Ansporn 
für die Jugend ist natürlich, 
dann in einer Mannschaft mit 
den gestandenen Werfern zu 
stehen. So gingen die E-Ju-
gendlichen Keno van Mark 
(Esens), Lias Meyerhoff (Nor-
den) und Lennard Erwiens 
(Aurch) erstmals beim „Gerd-
Gerdes-Pokal“ an den Start. 
Auf der anderen Seite standen 
aber  mit  Helmut Janssen (Au-

rich), Jens Kleen (Norden) oder 
Henning Schiffer (Utgast) er-
fahrene Klootschießer, die be-
reits unzählige Male dabei wa-
ren. 

Bei einigen Werfern konn-
ten die  Käkler und Mäkler 
noch einen leichten Trainings-
rückstand feststellen, andere 
dagegen waren offenbar be-
reits längere Zeit im Training. 
Letztlich setzte sich der Titel-
verteidiger aus Norden knapp 

vor den Kreisverbänden Esens 
und Aurich durch.

In den nächsten vier Wo-
chen geht es für die Kloot-
schießer nun weiter mit den 
Landesmeisterschaften und 
den Meisterschaften auf FKV-
Ebene. Dazu gesellen sich  
dann noch die Wettbewerbe 
mit dem Hollandkloot – somit 
kommt für die Klootschießer 
erst einmal keine Langeweile 
auf. 

Der E-Jugendliche Ole Janssen (aus Utgast) erzielte mit dem 
Kloot eine Weite von 25,30 Metern. BILDER: JOACHIM ALBERS

Kräftemessen der Kreisverbände
KLOOTSCHIEßEN   Nordens Auswahlmannschaft verteidigt Titel beim „Gerd-Gerdes-Pokal“  

Der Willmsfelder  Jelde Eden sicherte sich bei den Junioren 
mit 74,30 Metern den Sieg.

Zeltlager ein voller Erfolg 
FRIESENSPORT  Wittmunder schlagen  in Isums ihre Zelte auf
WITTMUND/MHH – Der Boßel-
Kreisverband Wittmund hat vor 
kurzem sein fünftes Zeltlager 
für seine Jugendmannschaften 
auf dem Campingplatz in 
Isums veranstaltet. Bereits 2008 
sind  die Wittmunder bei ihrem 
ersten Zeltlager in Isums zu 
Gast gewesen.

In einer kurzen Ansprache 
bedankte sich Kreisvorsitzen-
der Manfred Hartung bei den 
Sponsoren Sparkasse LeerWitt-
mund, vertreten durch Stephan 
Pissarsky, Stadt Wittmund, den 
Präventionsrat der Polizei so-
wie der Sportjugend Wittmund 
für ihre Unterstützung. Ohne 
die Sponsoren sei ein solches 
Event alleine nicht mehr zu rea-
lisieren, erklärte Hartung. Er 
dankte auch dem Organisa-
tionsteam, das sich aus den 
Vereinen zusammensetzt, für 
ihre Arbeit. Bereits im  Januar 

waren die Vertreter der Vereine 
mit der Planung angefangen 
und hatten für die drei Tage ein 
buntes Programm auf die Beine 
gestellt. Stephan Pissarsky 
sprach den Mitgliedern des 
Kreisverbandes ein großes Lob 
aus, da diese  viel Zeit geopfert 
haben, um ein solches  Zeltla-
gerevent möglich zu machen – 
das sei in der heutigen Zeit sel-
ten geworden.

Die „Friesen-Rally“ war am 
Samstagvormittag gleichzeitig  
der Startschuss für das Zeltla-
ger. 16 Mannschaften hatten 
die Kinder und Jugendlichen 
zusammengestellt, die dabei  
einen vielseitigen  Parcours ab-
solvieren mussten. Dabei stand 
unter anderem das Weidebo-
ßeln, Schleuderball,  Mann-
schafts-Sackhüpfen, Dosen-
Fußballschießen und Luftbal-
lon-Transport auf dem Pro-

gramm. Beim Sackhüften zeig-
ten die Kleinsten, dass sie die 
Schnellsten waren. Die älteste 
Mannschaft gab hier bereits 
nach fünf Minuten auf. Am 
Abend folgte dann die Sieger-
ehrung, die von Alfred Hillers 
humorvoll kommentiert wurde. 
Jeder Teilnehmer erhielt einen 
Pokal aus den Händen des Vor-
sitzenden vom Kreissportbund.

Am Sonntagvormittag ka-
men alle Teilnehmer nochmals 
beim Gemeinschaftszelt zu-
sammen. Der Kreisvorsitzende 
Manfred Hartung bedankte 
sich bei allen Beteiligten und 
den Vereinen, die für die Ver-
pflegungszelte und Bestuhlung 
gesorgt hatten. Er zeigte sich 
erfreut, dass das Unwetter an 
Isums vorbeigezogen war und 
somit ein vorzeitiger Abbruch 
des Zeltlagers nicht zu Debatte 
stand.

WHV mit Testspielen
HANDBALL  Heute gegen  Habenhausen
WILHELMSHAVEN/DM – Nach 
dem Sieg beim „kwg-Cup“ in 
Hildesheim am vergangenen 
Wochenende, stehen den 
Zweitliga-Handballern des 
Wilhelmshavener HV nun eini-
ge weitere Prüfungen bevor. 
Am kommenden Wochenende 
nehmen sie am „Oldenburg-
Cup“ teil, doch bis dahin müs-
sen sie unter der Woche noch 
zwei Testspiele absolvieren. So 

steht schon heute die nächste 
Begegnung auf dem Plan. Ab 
19.30 Uhr ist der ATSV Haben-
hausen zu Gast in der Nord-
frost-Arena. 

Nach dieser Begegnung 
bleibt den Jadestädtern jedoch 
nur wenig Zeit für eine Pause, 
denn schon am Freitag geht es 
erneut ran, wenn die SG Neu-
haus/Uelsen zu Gast in der 
Nordfrost-Arena ist.

SG LEERHAFE/STRUDDEN SCHLÄGT HOLSTEIN KIEL II

Das vergangene Wochenende stand beim 
TuS Leerhafe-Hovel ganz im Zeichen des 
Frauen- und Mädchenfußballs. Denn mittler-
weile sind beim TuS    neben den Fußballern 
auch seit  25 Jahren die Fußballerinnen aktiv. 
Zum Jubiläum organisierten die Leerhafer 
bei den  Juniorinnen für jede Altersklasse ein 
Heimturnier. Darüber hinaus  absolvierte die 
erste Damenmannschaft, die SG Leerhafe/

Strudden, am Samstagabend    ein besonde-
res Jubiläumsspiel. Denn die Ostfrieslandli-
ga-Spielerinnen (in den orangen Trikots) 
empfingen vor heimischer Kulisse  die Regio-
nalliga-Reserve von  Holstein Kiel. Doch da-
mit nicht genug: Die Mannschaft von SG-
Trainer Sascha Moor setzte sich nach dem 
Treffer von Natali Todic in der 74. Minute mit 
1:0 gegen den Favoriten durch.  BILD: JENS SCHIPPER

BILD: JOACHIM ALBERS
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ERGEBNISSE

KLOOTSCHIEßEN
„Gerd-Gerdes-Pokal“
Männer I
1. Tobias Djuren (KV Norden) 

67,20 Meter/5 Punkte
2. Henning Schiffer (KV Esens)

60,60 Meter/4 Punkte
3.  Stefan Willms (KV Aurich)

 50,20 Meter/3 Punkte
Männer II
1. Jens Kleen (KV Norden) 

62,90 Meter/5 Punkte
2. Helmut Janssen (KV Aurich)

 62,60 Meter/4 Punkte
3. Stefan Gerdes (KV Esens)

 53,90 Meter/3 Punkte
Junioren
1. Jelde Eden (KV Esens) 

74,30 Meter/5 Punkte
2. Jörn Aakmann (KV Norden)

 65,40 Meter/4 Punkte
3. Hendrick Bohlen (KV Aurich)

50,40 Meter/3 Punkte
Jugend A
1. Tammo Ubben (KV Aurich) 

62,40 Meter/5 Punkte
2. Niko Oelrichs (KV Esens)

49,50  Meter/4 Punkte
3. Jelto Schiffmann (KV Norden)

40,10 Meter/3 Punkte
Jugend B
1. Simon Bussmann (KV Norden) 

 61,80 Meter/5 Punkte
2. Marian Jahnke (KV Esens)

 50,70 Meter/4 Punkte
3. Jonas Twickler (KV Aurich)

 35,60 Meter/3 Punkte
Jugend C
1. Hauke Roolfs (KV Norden) 

 47,80 Meter/5 Punkte
2. Ole Caspers (KV Esens)

 43,50 Meter/4 Punkte
3. Hauke Friedrichs (KV Aurich)

38,20 Meter/3 Punkte
Jugend D
1. Hilko Willms (KV Aurich)  

 32,40 Meter/5 Punkte
2. Fynnn Meyerhoff (KV Norden)

 31,10 Meter/4 Punkte
3. Ole Janssen (KV Esens)

25,30 Meter/3 Punkte
Jugend E
1. Keno van Mark (KV Esens) 

 20,50 Meter/5 Punkte
2. Lennard Erdwiens (KV Aurich),

 20,30 Meter/4 Punkte
3. Lias Meyerhoff (KV Norden)

 18,80 Meter/3 Punkte
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